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Hochschulmathematik in der gymnasialen Oberstufe am 

Thema „Grenzwert“ kennenlernen 

Der Übergang von der Schul- zur Hochschulmathematik stellt viele Studie-

rende vor eine große Herausforderung. Ursachen für die Überforderung 

scheinen u. a. die neu zu erlernenden Denk- und Arbeitsweisen, eine neue 

(Symbol-) Sprache sowie der intensivere Umgang mit sehr abstrakten Inhal-

ten wie bspw. dem Grenzwert zu sein (Brunner, 2014; Ableitinger, 2012; 

Kempen, 2018).  

Während viele Konzepte zur Milderung des Übergangsproblems an der Uni-

versität angesiedelt sind, setzt mein Promotionsprojekt an der Schule an, um 

zur Reduzierung der „Kluft“ zwischen Schule und Hochschule beizutragen.  

Die Umsetzung des Konzepts erfolgt im Rahmen eines schuljahrbegleiten-

den Projektkurses an einem Paderborner Gymnasium in der elften Jahr-

gangsstufe mit 20 Schülerinnen und Schülern. In den wöchentlich abwech-

selnden zwei bzw. vier Unterrichtsstunden beschäftigen sich die Schülerin-

nen und Schüler mit den o. g. Problemfeldern (Arbeitsweisen, Symbolspra-

che, Grenzwerte). 

Erste Beobachtungen zeigen, dass die Lernenden schnelle Fortschritte in den 

Arbeitsweisen der Hochschule machen. So sind die meisten Schülerinnen 

und Schüler in der Lage, im Rahmen einer schriftlichen Überprüfung direkte 

Beweise und Beweise mithilfe der vollständigen Induktion zu führen sowie 

typische Fehler eines fehlerhaften Beweises zu identifizieren. Die erfolgrei-

che Nutzung von Quantoren, des Summenzeichens und von Darstellungen 

mithilfe von Indizes konnte ebenfalls festgestellt werden. Inwiefern die Ler-

nenden in der Lage sind, Beweise und die Symbolschreibweise auch beim 

Thema „Grenzwerte“ zu verwenden, wird sich in den kommenden Wochen 

erweisen. 
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